
Lieb dich selbst! (M: Keb’ Mo’/dt. T: Rüdiger Meik

1 Um sechs muss ich zur Arbeit
  Und komm erst spät nach Haus’
  Ich schufte so sechs Tage lang
  Nur am Sonntag schlaf’ ich aus.
  Bei der Bank, da hab’ ich Schulden
  Für das Auto und das Haus.
  Ich wollt’ grad ‘ne Reise buchen
  Da schmeißt mein Chef mich raus.

1. Ch.
Wenn keiner dich will
Und du bist ganz allein auf dieser großen weiten Welt
Hast du nur eine Chance:
Lieb dich selbst!

2 Ich komm vom Yogakurs nach Hause
  Und da krieg’ ich einen Schreck.
  Das Licht ist aus, das Bett ist leer
  Und mein Mann ist weg.
  Ich hab’ ihn niemals schlecht behandelt
  Ich versteh’ die Welt nicht mehr.
  Er zieht zurück zu seiner Mutter.
  Oh Mann, das ist nicht fair!

2. Ch.

Gesprochene Ad-libs zur Lage der Nation, subjektiv betrachtet
 
3 Okay, es läuft grad’ nicht so günstig
  Doch eigentlich bin ich ein Star
  Also nehm’ ich mir mein Handy
  Wähl’ die Nummer von Eberhard.
  Wir waren früher mal zusammen
  Ich frag ihn locker: „High, wie geht’s?“
  Er hat jetzt ‘n’ Hund, ‘ne Katze, drei Kinder und ‘ne 
  Frau und sagt: „Du kommst echt zu spät!“

3. Ch.
Wenn keiner dich lieb hat
Und du bist ganz allein auf dieser großen weiten Welt
Hast du nur eine Chance:
Mach’s dir doch selbst!  



Über „Lieb dich selbst!“

Der Song von Keb’ Mo’ gefällt mir, aber das Picking kann ich 
nicht so wie er spielen. 

Macht nix, dann ich spiele eben ein eigenes Picking-Muster, 
übertrage den Text ins Deutsche und habe fertig.

     


